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Bürgerprojekt „z´sämme… in Waltershofen“

TOP 2:
Planungsentwurf zum ehemaligen
Farrenstall/Feuerwehrgerätehaus

TOP 3:
Informationen zu Verein/Bürgerstiftung



TOP 1:TOP 1:
ZZ´́ssäämmemme…… in Waltershofenin Waltershofen

• Bisherige Entwicklung des Projektes
• Zukunftsentwicklung



Bisherige Entwicklung des ProjektesBisherige Entwicklung des Projektes

• Haus, demografischer Wandel, Diskussionen, Kontakte mit Stadt, Fragebogen,
2 Infoveranstaltungen mit Prof. Klie und Frau Dr. Wegner (Zentrum für
zivilgesellschaftliche Entwicklung), Gründung eines Arbeitskreises
(ca. 30 TN, 5 Treffen)

• Bestandsaufnahme der Aktivitäten für Senioren und im Bereich Begegnung
Alt und Jung

• Anerkennung und Förderung des Projektes durch das Land Baden-
Württemberg als generationsübergreifendes Projekt der Begegnung von Jung
und Alt

• Visionen entwickelt
• Kooperationspartner gesucht
• Fragebogen bei Seniorennachmittag

• Bedarf vorhanden – aktiv werden



AktivitAktivitääten im Jahr 2007ten im Jahr 2007

• z´sämme wegfahren
Fahrten nach Iffezheim und Kloster
Maulbronn

• z´sämme sich informieren
W.I.E. „Hörsturz“

• z´sämme leben
Ersatzopa/-oma gesucht und gefunden



• Z´sämme am Dunnschtig
ca. 20 Treffen
Clubheim des Tennisvereins
schwätzen
basteln
spielen
Cego
singen
Vortrag



Mit KooperationspartnernMit Kooperationspartnern

• VdK
Vortrag Jakobsweg während deren Stammtisch

• TSG
z´sämme laufen
z´sämme Sportabzeichen machen

• Landfrauen
Vortrag Störche

• Kirchengemeinde
Begegnung im Rathaussaal
nach Gottesdienst (7)



• Internetseite
www.zaemme.de



Bereits geplante AktivitBereits geplante Aktivitääten im Jahrten im Jahr
20082008

• Z´sämme helfen
Nachbarschaftsbörse
Neubürgerpaten

• Z´sämme walken (VdK)
• Z´sämme singen

Großeltern-Enkel-Singen
• Mutter-Kind-Treffen (Landfrauen)
• Ausbau/Fortführung vorhandener Kontakte und

Aktivitäten
Schule, DGM, Sozialstation, …



TOP 2:TOP 2:
Planungsentwurf zum ehemaligenPlanungsentwurf zum ehemaligen
Farrenstall/FeuerwehrgerFarrenstall/Feuerwehrgeräätehaustehaus

• Informationen zum Umbau
• Gestaltungsentwurf
• Kosten
• Beteiligung der Bürger

Vorstellung durch Sebastian Schwenninger
I



TOP 3:TOP 3:
InformationenInformationen

• Zu Verein
• Zu Bürgerstiftung



VereinVerein
• Aktivitäten - Raum - Finanzmittel
• keine Konkurrenz zu bestehenden Vereinen
• Ziele

• Erhalt der Ortschaft als lebenswerte Gemeinschaft
• Strukturen schaffen und stärken
• Raum
• Bürgerstiftung

• Aufgaben
• Entwicklung und Durchführung von Programminhalten für das Projekt Jung und

Alt
• Geldbeschaffung

• Vorteile
• Erschließung von Geldquellen (fundraising)
• Teilnahme an Wettbewerben, Projektförderungen
• saubere Finanzierung



VereinVerein

• Satzungsentwurf fertig
• Gründung im 1. Quartal 2008 geplant
• Mitarbeiter

Vorstand und
Helfer bei Aktivitäten und Veranstaltungen



BBüürgerstiftungrgerstiftung

• Sog. verselbstständigte Vermögensmasse, die
einem bestimmten Zweck gewidmet ist

• Noch wenig bekannt
• Chance auf wirkungsvolles und dauerhaftes

bürgerschaftliches Engagement
• Steuerlich begünstigt
• Zustiftungen möglich
• Erlöse aus Stiftungsvermögen zum laufenden

Unterhalt verwenden



Machen wir uns zMachen wir uns z´́ssäämme aufmme auf

• die Zukunft unserer Ortschaft zu gestalten
• damit ein Netz entsteht zwischen Jung und

Alt
• und das Leben in Waltershofen lebenswert

bleibt!


